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ördera ag ets 
vor Bau eginn stell n 

it 1. Oktober 2009 gilt die 
neue Energi insparverol'd­
nung. Au kunft zum energe­
ti ehen Bauen und Sanier n 
gaben ge tern am Volks tim­
me-Telefon Gebäud energie­
Berater n Herbert, B upla­
ner Wollgang Forbrigel' owie 
DetJev Zierau und Uwe Kühn 
vo Verband Privat r Bau­
parka sen. Bie eine Auswahl 

von Fragen und Antworten. 

Frage: Wir haben seit fünf 
Jahren ein n Bausparvertrag. 
Jetzt müssen Wlr dringend un­
ser Dach santeren und wUrden 
den Vertrag gern nutzen. Geht 
das, obw hJ er noch nicht zu­
teilungsreif ist? 

Antwort: Sie hab n zwei 
Möglichkeiten: Entweder Sie 
machen eine Zwischenfinan­
zierung oder Sie nutzen das 
vorhandene Guthaben. Dabei 
kommt es darauf an, wie viel 
Sie bereits angespart hab 
der Reg I sind die Tarife der 
Bausparkassen sehr fleXibel, 
Sie sollten mit Ihrem Bauspar­
berat ausloten, was am gün ­
tlgsten ist 

Frage: Für unsere ImmobilIe 
aus den 60er Jahr n stehen 
ModernlsIerungsmaßnahrnen 
an. Wer ann uns agen wa 
alles gemacht werden sollte 
und wie das zu fina11Z1eren i t? 

Antwort: Wenn le keine 
Vorstellungen haben, auf vel­

he Welse Haus en rgetisch 
aufgewertet werden muss, 
dann ollt n le eme Vor-Ort­
Energieberatung In Anspruch 
nehmen Emen unabhängigen 
Berater finden ie in der soge­
nannten BAFA-LIste. Unter 
n",,' hara de ind alle gepruf­
t -n B rater aufgeH te . 

rage: Derzeit beenden wir 
gerade Saruerung des Ober­
geschosses unsere Ein!amili ­
enhauses. Später woll n wu' Im 

Erdgescho s dämmen. Wie 
WIrd das gefördert? 

Antwort: Die am rung des 
Ob rgeschosses ist nIcht mehr 
förderfähig, da ein entspre­
chender Fbrderantrag immer 
vor dem Beginn der Maßnahme 
gestellt werden muss. Im Nach­
hinein gibt es also nicht . Für 
Ihr neues Dammvorhaben im 
Erdgeschoss sollten Sie vor Be­
ginn der Bauarbelten Förder­
darlehen bei Ihrer Hausbank 
beantragen. Dann kannen SIe 
über da. KfW-Programrn 
"Energieeffizient sanieren" die 
Dämmung als Einzelmaßnah­
me fördern lassen. 

Frage: Meine Heizung ist 
17 Jahre alt. sollte ich diese 
jetzt austauschen? 

Antwort: Nur egen des Al­
ters mcht, Solange Ihr Schorn­
steinfeger die Einhaltung der 
gesetzlichen Vorgaben nicht 
moniert, können Sie Ihr Heiz-
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ystem weit r betreiben. Aller­
dings üssen Sie dann auch 
mal mit größeren Reparatur n 
rechn n. Ist der Ke' el bei­
spIel weIs veraltet, lohnt e' 
sich, 'iber ein Austau ch 
nachzudenken. 

Frage: WIe VIel Geld benobgt 
m nungefahr. um ein 20 Jahre 
altes Einfamlltenhaus ener e­
ti ch auf Vordermann zu bnn­
gen? nd ...."le kann man das li ­
nanzler n'1 

Antwort: Angenommen, ie 
lauschen die vorhand ne 1­
h izung gegen moderne Brenn­
werttechnik und koppeln da. 
noch mit Solarthernue fur die 
Brauchwa sererwärmung und 
Heizung. unt r tutzung und 
au ehen e\'entuell Fen l rund 

'I'üren dann lnd Si 11D Durch­
chm mit 20 000 30 000 

E d I 

D 'onnen bel:spliels-

I n 
Fre 
ander n Bank besteht. H ­
th nbanken gebell Sich In 

der R gel mit solch relativ kl ­
nen Kr diten gar nicht eTS ab 
oder verlangen Zinsauf 'ch a­
ge 

Fr ge: WIr wollen Im kom­
menden Jahr umlas end anie­
ren. Wie Wlrkt SIch die neue 
En rgleeinsparverordnung 
aus? 

Antwort: Nach er EnEV 
2009 gel en für die energeti ~e 

Sanierung verscharfte Regeln. 
Ihr Haus uss nach der Sanie­
rung erheblich - auf der Basis 
vorgegebener Refer nzdat n ­
energieeffizienter sein als biS­

her. Auch Cur die v rwendeten 
Bauteile gilt: Deren energ­
lisehe Werte müssen ebenfalls 
30 Prozent bessel" sem al bi ­
her gefordert. Die'e energe­
. eben Mindestanforderungen 

sowie die Ausführung der A ­
beiten durc Fachunternehmen 
sind auch Voraussetzung Cur 
die Inan pruchnahme von 
staatlichen Forderprogram­
men. 

Frage: ~chimmett unser Haus 
nicht, wenn wir rundherum 
dammen? Dann kann es och 
nicht atmen? 

Antwort: Zunächst einmal' 
Ein Haus beziehungswei edle 
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Außenwände atmen mcht ­
weder mit no h ohne Däm­
mung. U achen Schim.­
melbildung sind eme zu hohe 
relative Luftfeuchtigkeit und 
eher eine fehlende oder 
schwache Dammung. Maneb­

sind auch zu hohe Feuch­
tigkeit in der Wand selbst oder 
Wärmebni<:ken ursächlic be­
teiligt. Der in der Ra ult 
enthaltenen Wasserdampf 
schlägt Sich an den kalten Stel­
len der Außenwand als Tau­
wasser meder. Feuchtlgkeit 1St 
eine Grundvoraussetzung für 
Schimmelbildung. Eme Wär­
meclammung der Außenwände 
sorgt dagegen für warnle 
Wandflachen und verhindert 
auf dIese Weise soLche Schä­
den. Wenn Sie richtig lillt 
kann Ihnen TIllt emer luftdich­
ten Wand mehts pa sieren. 

Frage: Ich möchte meine 
Heizung gegen neue Brenn­
wertte hnik austausch n Wi 
wird das gefordert? 

Antwort: Si können a 
dem KfW-Programm .,Energie­
effizient sameren ., für dies 
EinzelmaBnahme einen Zu­
schus bekommen. Der beträgt 
.fünf Prozent der förderfähigen 
Kosten, maXlmal Jedoch 
2500 Euro. Sie sollt n uch 
einmal bei Threm regionalen 
Energieve rger na hfragen. 
was dafür eventuell in den För­
dertöpfen iSt. 

Frage: Wir wollen einen Ge-­
bäudeenergle-Berater mIt der 
Begutachtung un' Te infa­
milienhau_ s beauftragen. Be­
kommt man für die Berater­
kosten eInen Zuschu s? 

Antwort: Ja. Da Bundesamt 
fur Wirtschaft und Ausfuhr­
k ntrolle (BAFA) zahll Cur Be­

erko ten Zu 'chu e Fiir ein 
EIn! nuUenhau IDd da 

Euro plus 50 Euro S om­
~n:a"l-'-ll"'n~ 0 p 100 Euro 

mt e Thermografie­
nahm n. Der Energt. 4­

• r t llt eIDen en pr henden 
Antrag bel der BAFA, rhält 
nacn Einreichen aller gefor­
derten Un erlagen das Geld. 
DI umme wird dann von 
Ihrer B raterkost nr chnung 
abgt>zog 

Frag: ns r Haus oll ver­
kauf werden Mus ich cl m 
Kaufer einen Energieausweis 
vorlegen? W nn ja, was muss 
der enthalten? 

Antwort: Wenn der Käufer 
das v rlangt, Ja. Sie haben da­
bei zwei Moglichkelten- Sie 
kannen einen verbrauchsorien­
tierten oder emen bedarfs­
orient! rt n AUSWelS zu dIesem 
Zweck anf rtlgen lassen, Fach­
lich au sagekraftiger tiber die 
energetische Qualität des Ge­
baude Ist der bed sorien­
tierte AusweIS. Ein aufgeklar­
t r Käufer Wird dl en auch 
v rlangen, da el nur daraus die 
talss hlieben Heizko en 
sich abI Hen kann. 

Frage: Wir finanzieren die 
Komplellsaruerung unseres 
Hau 'es mit unserem Bauspar­
vertrag. Können wir noch die 
Zusehus aus den KfW-För­
derprogrammen in Anspruch 
nehmen? 

Antwort: Ja. Wer mit etge­
nem Geld. aniert, kann die Zu­
schiJsse eantragen. Bitle be­
achten Sie, dass die Anträge 
grundsatzlich vor Baubeginn 
zu stellen sind. 


